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Kreis Danziger Höhe. 
98. Danzig, den 7. Dezember. 1892. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Sämmtliche Guts- und Gemeindevorſteher fordere ich auf, die aufgeſtellte und beſcheinigte 
Ortsliſte E über die am 1. Dezember ſtattgehabte Viehzählung in 2 Exem⸗ 


plaren bis ſpäteſtens den 15. Dezember d. Js. hierher ein i i 
5 zuſenden, widrigenfalls 
fehlenden Liſten koſtenpflichtia abholen laſſen werde. l genf N 
* Danzig, den 3. Dezember 1892. 
r DIEBE TE ELF 
2 Die Herren Amte vorſteber erſuche ich, über die Wirkungen der in Folge des Geletzes 
2 8 
vom 1. Juni AN NUN Regelung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. 1 du 
ob und wie viele B ſtrafungen auf Grund dieſer Anordnungen ſtatt i Ä 
8 Tagen Bericht zu erſtatlen. gen ſtattgefunden haben, mir binnen 
Danzig, den 3. Dezember 1892. 
r ee e e e ee e 
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zu machen, wenn über deſſen Aufenthalt ewas bekannt wird. 
Danzig, den 3. Dezember 1892. 
Der Landrath. 


W 
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4. In der Geſchäftsbücher⸗Fabrik von J. C. König und Ebhardt in Hannover ſind Be⸗ 
ſche inigungsbücher über die Aufrechnung der Invaliditäts- und Altersverficherungs⸗Quittungekarten 
erſchienen. Die Bücher, welche ſich durch ihre innre praktiſche Einrichtung beſonders empfehlen, 
find zu dem Preiſe von 25 & ohne Futteral und 35 & mit Futteral aus der genannten Fabrik 
zu beziehen. 
Ich verweiſe auf den dieſer Kreisblattnummer beiliegenden Proſpekt. 
Danzig, den 29. November 1892. 
Der d nder an 5. 
gez. Maurach. 
5. Auf den am 15. Dezember d. Js. anſtehenden Viehmarkt in Oliva dürfen nur Pferde 
aufgetrieben werden, der Auftrieb anderen Viehes ift dagegen wegen der herrſchenden Maul» und 
Klauenſeuche verboten. 
Danzig, den 3. Dezember 1892. 
Der Landrath. 
6. Gegen den früher bei dem Beſitzer Rathke zu Brentau im Dienſte befindlich geweſeuen 
Kutſcher Valentin Hallmann ſoll eine Chauſſee⸗Polizeiſtrafe vollſtreckt werden. Die Ortsvor⸗ 
ſtände, Ortspolizeibehörden und Gensdarmen fordere ich auf, nach dem Verbleib des Hallmann 
zu forſchen und wenn deſſen gegenwärtiger Aufenthaltsort ermittelt wird, mir davon ſofort An⸗ 
zeige zu machen. 
Danzig, den 2. Dezember 1892. 
Mer ane eee . 


Te Die 17 Jahre alte Ida Tietz alias Repping aus Ohra, welche wiederholt wegen Diebſtahls 
beſtraft und der Zwangserziehung überwieſen worden iſt, hat ſich zuletzt in Zuckau und dann in 
Danzig aufgehalten, von wo fie verſchwunden iſt. Die Orts vorſtände, Poltzeibehörden und Gens⸗ 
darmen erſuche ich, auf die Ida Tietz zu achten, im Ermittelungsfalle ſie anzuhalten und in 
pollzeilichen Gewahrſam zu nehmen, ſowie mir davon ſofort Anzeige zu machen. 
Danzig, den 2. Dezember 1892. 
Der eg ned eh 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Gemeindevorſtehers Johannes Jantzen 
zu Schönfeld zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Schönfeld, Krelſes Danziger Höhe, 
an Stelle des verſtorbenen Gutsbeſitzers Friedrich Roepell zu Maczkau zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 16. November 1892. 

Der Oberrprätdſe net: 
d. Puſch. 

9. Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 8 Abi. 1 des Krankenverſicherungsgeſetzes vom 5. Juni 1883 in der 
Faſſung des Geſetzes vom 10. April 1892 (Reichsgeſetzblatt S. 379) und No. 6 der Aus 
führungsanweiſung vom 10. Juli 1892 (Amtsblatt No. 31) wird der Betrag des ortsüblichen 
Tagelohns gewöhnlicher Tagearbeiter wie folgt, feſtgeſetzt: 


| Im Landtreiſe Danziger Höhe mit Ausnahme der Ort⸗ 
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für Erwachſene für jugendlich. 
männlich weiblich männlich weiblich 
SN 22 


Im Stadtkreiſe Danzig r A A 8 5 2 1.80 1,00 0,65 0,55 
Im Stadtkreiſe Elbing , e . 8 - - 1,50 1,00 0,65 0,55 
Im Kreiſe Berent 5 i : 5 N 0 1 130 0,90 0,70 0,50 
Im Kreiſe Carthaus mit Ausnahme des Amtsbezirks Kahlbude 500 9075 050 0,30 
In den Gemeinden und Gutsbezirken des Amtsbezirks Kahlbude 1,26 075 0,70 0.50 


ſchaften Saspe und Schellmühl 5 140 080 0.75 0.60 
In den Ortſchaften Saspe und Schellmühl ® 5 180 1.00 0,75 0.60 
Im vandkreiſe Danziger Niederung . 2 b 8 1.40 0,75 0,70 0.60 
Im Kreiſe Dirſchau mit Ausnahme der Stadt Dirſchau 140 075 050 0.50 
In der Stadt Dirſchau 2 N 2 a R 1,70 0,90 0,80 0,60 
Im Landkreiſe Elbing. a | : 2 4 2 140 0.85 0,75 0,60 
Im Kretſe Marienburg mit Ausnahme der Städte 

Marienburg, Neuteich, Tiegenhof . 1 140 0,85 0,75 0,60 
In der Stadt Marienburg. g 8 6 5 2 1,60 0,80 0,80 0.50 
Ju der Start Neuteich 8 4 8 5 . 0 1,70 1.00 1.00 O, 75 
In der Stadt Tiegenhoßf ; h 8 > 2 160 0,85 0,75 0,60 
Im Kreiſe Neuſtadt mit Ausnahme der Stadt Neuftadt 

und der Gemeinde Zoppot . 8 : 5 125 080 0,75 0.55 
In der Stadt Neuſtadt und in der Gemeinde Zoppot . 155 0 90 1,00 0.55 


Im Kreiſe Putzig 5 8 4 8 8 4 . 1.25 1,00 080 075 
Im KrelfeBr.Stargard mitAus nahme der Stadt Pr. Satrgard 140 0.75 0,75 0.60 
In der Stadt Pr. Stargard fi 7 150 080 1,00 0,60 


Dieſe Feſtſetzungen treten am 1. Januar 1893 iu Kraft. 
Mit demſelben Tage treten die bisherigen Feſiſetzungen (Amteblatt Jahrgang 1883, 
Seite 96, 124), ſoweit ſie von obigen Feſtſetzungen abweichen, außer Kraft. 

Die obigen Feſtſetzungen bilden vom 1. Januar 1893 ab den Maßſtab, nach welchem 
bei der Gemeinde⸗Krankenverſicherung (8 4) das Krankengeld ($ 6) und die Ver⸗ 
ſicherungsbeiträge ($ 9) und 

bei den eingeſchriebenen und ſonſtigen Hilfskaſſen ohne Beitrittszwang (8 75) —, wenn deren 
Mitglieder von der Gemeindekrankenverſicherung und von der Verpflichtung, einer nach Maßgabe 
der Vorſchriften des Krankenverſicherungsgeſetzes errichteten Krankenkaſſe mit Ausnahme der Knapp⸗ 
ſchaftskaſſen beizutreten, befreit ſein ſollen, — das Krankengeld den in den betreffenden Gemeinden 
beſchäftigten Perſonen zu gewähren ift. 
Danzig, den 22. Auguſt 1892. 
Der Regierung s⸗Präſident. 
gez. von Holwede. 


PT —— — ÿj—§5« ˙ 
10. Der Fleiſchbeſchauer G. Bornwaſſer zu Kl. Bölkau iſt als Fleiſchbeſchauer für den 
Amtsbezirk Goſchin beſtellt. 
Artſchau. den 28. November 1892. 
Der Amtsvorſteher. 
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Nichtamtlicher Theil. 
IT, Die feit 1878 beſt⸗hende beſtrenommirte 


Oſtrauer Trichinen⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


von G. Boerner & Uhlmann in Oſtrau. 
Kreis Bitterfeld, fucht an allen Plätzen, an welchen dieſelbe noch nicht vertreten, Agenten bei 
25% Vropifion und Gratifitation, anzuftellen. 
Ein Schwein mit n 75,00 Werth koſtet nur 25 4. Prämie u. ſ. w. 


m Dieeck⸗Anzeige. 


12. Der Hengſt „Big Bill“ (ſchwerer engliſcher Arbeitsſchlag) deckt fremde Stuten auf 
meinem Grundſtücke in Quadendorf. Alles Nähere bei dem Verwalter Herrn Th. Zielke, daſelbſt. 
Herm. Brandt Danzig. 


13 Stifts und Pupillen⸗Capital habe ländlich zu begeben. Arnold, Kreis⸗Taxator. 


a eye ; MW w 7 
% Trichinen⸗Verſ.⸗Anſtalt Oſtrau. 

Prämie: Für 75 MR Verſ⸗Summe 25 4, 106 e 35 d, 125 MR 45 d, 150 Mk 55 I, 
200 „ 75 9. pp. Haupt⸗Agentur, Danzig, Mattenbuden 221. Th. Mirau. Agenten geſucht. 


15. 2000 Centner Schnitzel aus der Zuckerfabrik Prauſt verlauft 
Schultz. Trutenau. 


1 TE 

Danzia, Scheibenrittergaſſe 9. Räucherei, Danzig, Scheibenrittergaſſe 9, 

Schinken, Speck, Wurſt, Rinderzungen. Gänſebrüſte, Keulen ze. werden zum Räuchern ange⸗ 

nommen und in bekannter Güte fertig geſtellt. Auf Wunſch wird auch geſalzen. 
Alexander Heilmann, 


Danzig, Schelbenrittergaſſe 9. 


17. Für die ſeit 14 Jahren beſtehende, beſtrenommirte 
Trichinen Verſicherungs⸗Anſtalt bon G. Boerner & Uhlmann in Oſtrau 
ſucht Agenten an allen Orten wo dieſelbe noch nicht vertreten, gegen hohe Prop iſion und 
Gratififation anzuſtellen. 
Danzig. Th. Mirau, 
Mattenbuden 22 1 d. l Haupf +» Agent. 


Redakteur: J A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdrirderei in Danzig, Jopengaßſe 8. 


Hierzu eine Beilage von J. C. König und Ebhardt, Hannover. 


